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Um ddas Aggziornamento der Karfreitagsfürbitte Dize Bruderschafl VO Taıze

„Abtrühnige“ un „Irrgläubige“ (vgl. Herder-Korrespon- In Heft der Herder-Korrespondenz VO Maı 1964
(S 405) wurden 1n dem Artikel „Okumenisches Konzıils-denz ds Jhg., 406), WwOomıt 1n der Karfreitagsliturgie

1ISGLO nıcht-katholischen Mitchristen bezeichnet werden, echo“ un der Überschrift „Eın Urteil VO Taize“ An-
sind harte Worte, esonders seiıtdem WIr gelernt haben, sıchten geiußert, die un Umständen Verwirrung stiften

können. Als evangelischer Pfarrer, der Ta1i7e AaUus eigenemAndersgläubige besser verstehen. Eın Ausdruck, der
dem (Ge1ist der Liebe nd dem gegenseıtigen Verständnis Erleben kennt, möchte iıch miıch WT auf keine Polemik
mehr törderlich ware, ware daher unbedingt AL Platze. einlassen, aber doch auf ein1ıge Tatsachen hinweisen, die
Be1 aller Bereitschaft Z Wiedervereinigung 1m Glauben deutlich machen, w1e sehr die Bruderschaft VO Taize ine
dürten WI1Tr (die WIr uns als die Glieder der wahren Kirche der oyroßen Hoffnungen für die evangelische Christenheit
Christi wıssen) aber n1ı1e übersehen, da{fß Spaltung un Irr- darstellt.

Pastor Marc Boegner, der bekannteste protestantischexylaube Realitäten sind VO  a csehr bıtterem Ernst, die sıch
nıcht durch brüderliche (esten un auch nıcht durch den Kirchenführer Frankreichs, erkliärte kürzlich VOLIL dem
Dialog ALUS der Christenheit schaften lassen. Vielmehr tranzösıischen Fernsehen: „ Taize 1St für TISGTIFE Kırchen
sollten WwIr endlich einsehen, dafß Schisma un Häresıe eın ständiger Ruft ZUr Einheit, gelebt 1n der Liebe un
eiınem bedeutenden Teil AaUS den Sünden der Kirche der dem brennenden Verlangen nach Heıilıgung. Welch ıne
allgemeinen, der katholischen Kirche hervorgegangen Freude, da{fß WI1r 1n UNSCICHI Lande eınen Ort der egeg-
sind un: da{ß ıne Wiederherstellung der FEinheit 1Ur annn NUuNgs haben, dem WIr be] aller gebotenen seelsorger-
möglıch se1in wiırd, wenNnn alle Christen, besonders aber WIr lichen Behutsamkeit Gespräche miteinander tühren
Katholiken, diese Sünden erkennen un sıch bekehren: das können.
heißt em Glauben nıcht mehr das Gepräge der mensch- Die Generalversammlung des französıischen Protestan-
lıchen Theorie, der Oberflächlichkeit un der Außerlich- t1Smus hat 1mM November 1963 einen Bruder von Tai7e
eıt gyeben, sondern sıch endlich bemühen, dem kindlichen 1n den Nationalrat des französıschen Kirchenbundes SCc-

wähltGlauben, der Erwartung des Reiches Gottes un seiner
Vorbereitung den ersten Platz 1mM Leben einzuräumen. So Von Jahr Jahr gewıinnt 'Taıze ımmer mehr An-
1St das Problem der Einheit der Christen eigentlich das ziehungskraft auf evangelische Christen AUS allen Läan-
Problem des gelebten Glaubens un damıt VO jeher das dern FEuropas selber komme gerade MIt meıner Tau

un eınem befreundeten Presbyter-Ehepaar VO  3 eınemKernproblem der Christenheit.
Darum dürten WIr ulls ıcht scheuen, Schisma un Aäresıe der Treften tür Ehepaare, welche die Bruderschaft seıit
als das sehen, W 45 S1€e 1n Wirklichkeit sind. Und WIr längerem veranstaltet, früher LLUL für solche, die die fran-

zösıische Sprache beherrschen, se1it dem veErgaNnNSsSCHCH Jahrsollten für 11 95GE6 durch Spaltung un Irrglaube SELFENN-
ten Brüder ın Christus nıcht 1Ur 1n der Karfreitagslıturgie Aauch 1n deutscher Sprache.
beten, sondern ıhrer recht oft gedenken; jedoch nıcht 1ın Als nachhaltigen FEindruck haben WI1r VO  3 Taize miıtge-

OoMMCN, w1e sehr das Evangelium Jesu Christ]1 befreitSelbstgerechtigkeit un Überheblichkeit, sondern 1n De-
mMuUuUtL un: ehrlichem Schuldbewulßstsein, eingedenk der Sun- VO „Protestieren gegeneinander“ ZU „Existieren für-

einander“den unserer Väter un unNnNseIcs5S5 eigenen Versagens.
Zürich Gottfried Bühler Bochum-Querenburg Pastor Günther Waschk

Aktuelle Zeitschriftenschau
Theologie Neuzeıt, ursprünglıch einer der eifrigsten Vertechter des Syllabus wal

un dessen Entstehen aktıven Anteıl hatte.

REHER, Bruno. Pastoratıon und Fernstehende. In Le- LOHFINK, Norbert, 5 J Über dıe Irrtumslosigkeit und die
endige Seelsorge Jhg. Heft (Maı 149— 158 Einheit der Schrift. In Stimmen der Zeıt Jhg Heft (Junı
Das Heft 1STt dem Thema gewidmet: Seelsorge irchlich Abständigen. Es 161—181
schreıiben i Freyermuth Der missionarische Heilsdienst 1n Ptarreı und In diesem bedeutenden Beıtrag analysiert Lohfink behutsam dıe verschiede-
Wohneıinheit) Dreißen (Missionarısche Erziehung 1n der Adoleszenz), NC Problemschichten seines Themas. Obgleıch auch Ver-
Krechting (Apostolat Arbeitsplatz), Bruno Dreher bietet eine theologische eständnishorizont die alte Formel VO') der „Irrtumslosigkeit der Hagio-
Grundlegung ZU' Generalthema 65 es. Danach biılden die Abständı- graphen“ retiten 1st, wendet Lohfink se1n Hauptaugenmerk der Frage
SCH einen wirklıchen Teil der Eucharistiegemeinde, ihre Würde haben s1e „irrtumslose Bücher“ oder „irrtumslose Bıbel“ Letztere ewährt sıch mMI1t
Grund der Taufe, s1e sınd erreichen un betreuen durch die Laıen; Sıcherheit 1mM Horizont uNserecs 1ssens VO' Werden der Bibel. In
dıese können ıcht das ahl teıern, ohne diıe „abwesende“ Gemeinde einem abschließenden Kapitel „Ausblicke un Abgrenzungen“ behandelt Loh-

denken. fink die unterschiedlichen Qualitäten des „Literalsınnes“ beı Thomas
Paulus, die fragwürdige Theorie des „volleren Sınnes“, die literarischen
Gattungen, die historische Kxegese und die Typologie.LECLER, Joseph Le „Syllabus“ ent anNnıs. In Etudes 370

unı 739— 753 DPeter. Die Kırche und die Kiırchen. In Wort
Obwohl die 1 Syllabus (1864) zusammengefafßten Verurteilungen der Zeıt- und Wahrheit Jhg. 18 Heft (Maı 379—341
ırrtumer 11LUX Auszüge Au trüheren AÄußerungen Un Lehrschreiben 1US

Der Kieler Kirchengeschichtler kommentiert die Eröffnungsansprachedarstellten, habe eın anderes päpstliıches Dokument solches Autsehen
Pauls VI ZUr Eröfinung der Zweıten Sess10n, die KonstitutionTreRL. Lecler versucht Inhalt und Problematık des Syllabus AausSs der Zeit C -

die Debatte er die Schemata De Ecclesia un De Oecumen1smo.chichtlichen Sıtuatiıon erklären. Als eınes der interessantesten gesch1 Liturgıie,
Bemerkenswert DOSItLV 1St Meinholds Urteıil er das Dekret ber dıe publı-lıchen Daten mu{ 9908 1e Tatsache ansehen, daß Kardınal Peccıi, der
zıstischen Mıttespatere Papst Leo AL eıner der bedeutendsten Reformpäpste der
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